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Joh 11, 25

      Ich bin die  

	 Auferstehung 
		  und das Leben!

Februar - August 2026
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Pfarren

Ihr Pfarrprovisor
P.  Shaju Varghese MSFS

Liebe Mitchristen in Ramingstein, Thoma-
tal und Unternberg!

Mit dem Aschermittwoch treten wir wieder 
in eine besondere Zeit des Kirchenjahres 
ein. Die Fastenzeit liegt vor uns und führt 
uns Schritt für Schritt hin zum Osterfest. 
Inzwischen liegt das Heilige Jahr hinter 
uns, eine Zeit der Gnade, der Erinnerung 
und der Dankbarkeit. So konnten wir mit 
Hoffnung und Zuversicht in das neue Jahr 
starten, in dem Wissen, dass Gott uns 
weiterhin auf unserem Weg begleitet. 

Die Fastenzeit ist keine Zeit der Traurig-
keit, sondern eine Einladung zur Umkehr, 
Erneuerung und Vertiefung unseres Glau-
bens. Sie fordert uns auf, uns ehrlich zu 
fragen, wo wir stehen, wie lebendig unser 
Glaube ist und wo er vielleicht müde oder 
kalt geworden ist. In der Welt erleben wir 
Unruhe, Unsicherheit und Dunkelheit. In 
dieser Situation besteht die Gefahr, dass 
auch unser Glaube an Kraft verliert. Ge-
nau deshalb ruft uns diese Zeit dazu auf, 

innezuhalten, still zu werden und unser 
Herz neu auf Gott hin auszurichten.

Ostern steht im Mittelpunkt unseres 
christlichen Glaubens. Die Auferstehung 
Jesu Christi zeigt uns, dass Leiden, Tod 
und Dunkelheit nicht das letzte Wort ha-
ben. Gott schenkt uns neues Leben, wo 
wir nur Grenzen sehen. Dieses Geheim-
nis stärkt unseren Glauben und gibt un-
serem Leben Sinn und Hoffnung. Wenn 
wir Ostern feiern, feiern wir nicht nur ein 
Ereignis in der Vergangenheit, sondern 
auch die lebendige Gegenwart des auf-
erstandenen Herrn unter uns.

Möge die Auferstehung Jesu Christi Licht 
in die Dunkelheit unserer Zeit bringen, 
in unsere Sorgen, Ängste und Zweifel. 
Möge sie auch unser persönliches Leben 
erhellen und unseren Glauben neu ent-
fachen. Als gläubige Menschen sind wir 
eingeladen, nicht nur den auferstande-
nen Christus zu bekennen, sondern ihn 
in unserem täglichen Leben durch Liebe, 
Versöhnung, Hoffnung und gegenseitige 
Unterstützung zu bezeugen.

Ich wünsche Ihnen allen eine gesegnete 
Fastenzeit und ein frohes Osterfest, eine 
Zeit der Gnade, der inneren Erneuerung 
und der Freude. Möge Gott Sie auf Ihrem 
Weg begleiten und stärken!

Geleitwort  
Pfarrprovisor P. Shaju Varghese 

Rückblick ...
auf 20 Jahre Anstellung und fast 32 Jahre Ehrenamt in der Pfarre

Im Frühjahr 1994 wurde ich von der da-
maligen Pfarramtsleiterin Gertrude Fuchs 
unter der Leitung von GR Pfarrer Hans 
Karner gefragt, ob ich mir vorstellen 
könne, ehrenamtlich mit den Jungschar-
kindern zu arbeiten. Mit dieser Anfrage 
begann meine „Berufung“ zu einem be-
sonderen Dienst in unserer Pfarre – ein 
Weg, der mein Leben über viele Jahre 
prägen sollte.

Im März 1997 wurde ich in den Pfarrge-
meinderat gewählt. Ein Jahr später über-
nahm ich die Aufgabe der Obfrau, die ich 
neun Jahre lang ausübte. Diese Zeit war 
geprägt von Verantwortung, aber auch 
von wertvoller Gemeinschaft und vielen 
bereichernden Erfahrungen.

Im September 2002 wurde unsere Pfarr-
provisor von Dechant Markus Danner 
übernommen und mitbetreut. In der Folge 
gab es vor Ort keine feste Ansprechper-
son mehr. Als Obfrau bedeutete dies für 
mich, plötzlich sämtliche Aufgabenbe-

reiche zu koordinieren sowie zahlreiche 
Festlichkeiten und pfarrliche Veranstal-
tungen zu organisieren.

In dieser herausfordernden Phase wur-
de ich vom PGR-Referat der Erzdiözese 
Salzburg gefragt, ob ich bereit wäre, eine 
Ausbildung zur Pfarrhelferin zu absolvie-
ren und anschließend eine Anstellung in 
der Pfarre zu übernehmen. Diese Anfra-
ge stellte einen weiteren wichtigen Schritt 
in meinem pfarrlichen Wirken dar und 
vertiefte meine Verbundenheit mit der 
Pfarre nochmals wesentlich.

Beginnend im September 2005 mit 4 Wo-
chenstunden als Kanzleikraft, wurde ich 
nach Abschluss der Ausbildung im Som-
mer 2006 von der Diözese als Pfarrhelfe-
rin mit 15 Wochenstunden übernommen. 
Mit großer Ehrfurcht und Dankbarkeit 
übernahm ich diese verantwortungsvolle 
Aufgabe für unsere Pfarre. Diese Tätig-
keit erfordert Ehrlichkeit, Verlässlichkeit 
und Verschwiegenheit sowie viel Empa-
thie, um für die Menschen in den unter-
schiedlichsten Lebenssituationen da zu 
sein.

Im Jänner 2015 erfolgte erneut ein Pries-
terwechsel, Pfarrer Manfred Thaler über-
nahm die Aufgabe des Pfarrprovisors. 
Jeder Wechsel in der Leitung der Pfarre 
brachte Veränderungen mit sich; unter 
seiner Führung konnte ich mein Wissen 
im Sekretariat und in der Pastoral stets 
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erweitern. Dafür sage ich ein herzliches 
Dankeschön.

Drei Jahre später übernahm ich zusätz-
lich die Tätigkeiten des Hausmeisters im 
Pfarrhof und ab Februar 2022 ehrenamt-
lich auch den Mesnerdienst. Im Dezem-
ber 2022 kamen mit 16 Wochenstunden 
die Sekretariatsarbeiten in der Pfarre 
Tamsweg hinzu. Mit einer großen Verän-
derung in unserem Pfarrverband durf-
te ich im September 2024 die gesamte 
Verwaltung in den drei Pfarren überneh-
men, sowie auch pastorale Aufgaben in 
Ramingstein und Thomatal. Diese verant-
wortungsvolle Tätigkeit erfolgte unter der 
Leitung von Pfarrprovisor Gerhard Fuchs-
berger sowie mit Unterstützung durch 
Kooperator P. Amar Yenabothula.

Mit 14. Oktober 2025 wurden schließ-
lich alle drei Pfarren an unseren jetzigen 
Pfarrprovisor P. Shaju Varghese überge-
ben. Für diese Aufgabe wünsche ich viel 
Schaffenskraft, Freude am Wirken und 
Gottes Segen. 

Meine Pensionierung erfolgte mit 1. Sep-
tember 2025. Auf Bitte hin blieb ich bis 
Ende des Jahres in einem geringfügigen 
Dienstverhältnis tätig. 

In all diesen Jahren durfte ich mit insge-
samt fünf Priestern als Vorgesetzten so-
wie mit sieben Kooperatoren zusammen-
arbeiten. Ihnen allen danke ich herzlich 
für das entgegengebrachte Vertrauen 
und die kooperative Zusammenarbeit.

Ein besonderer Dank gilt der gesamten 
Bevölkerung, die mir über all die Jahre 
ihr Vertrauen geschenkt hat, sowie allen 
Menschen, mit denen ich ein Stück mei-
nes Weges gemeinsam gehen durfte. 

Mein Dank gilt dabei auch den Obleuten 
des jeweiligen Pfarrgemeinderates sowie 
allen Mitgliedern für die gute Zusammen-
arbeit. Ein ehrliches und vertrauensvolles 
Miteinander war mir immer sehr wichtig. 
Ich bin mir bewusst, dass mir in all den 
Jahren nicht immer alles so gelungen 
ist, wie es vielleicht hätte sein sollen und 
dass ich möglicherweise auch den einen 
oder anderen Menschen verletzt habe. 
Dafür möchte ich mich aufrichtig ent-
schuldigen und um Verzeihung bitten.

Ein großer Dank gilt auch meiner Familie, 
die immer hinter mir gestanden ist und 
mich in all den Jahren unterstützt hat.

Meine Tätigkeit als Pfarrhelferin war für 
mich nie nur ein Beruf – sie war meine 
Berufung. Es ging nicht nur um Aufgaben 
oder Organisation, sondern vor allem 
um die Menschen: um Begegnungen, 
Zuhören, Begleiten und um ein verläss-
liches Dasein in ganz unterschiedlichen 
Lebenssituationen. Ich durfte viele Jahre 
Teil einer lebendigen Pfarrgemeinschaft 
sein – Ansprechpartnerin für Sorgen und 
Fragen, für Freude und Trauer, für Alltag 
und Glauben. Diese Nähe zu den Men-
schen hat meine Arbeit geprägt und mir 
selbst sehr viel zurückgegeben. Ganz 
besonders am Herzen lag mir die Arbeit 
mit den Ministrantinnen und Ministranten. 
Über 23 Jahre durfte ich sie ehrenamt-
lich begleiten, wachsen sehen und ein 
kleines Stück ihres Lebens mitgestalten. 
Diese Begegnungen haben mich geprägt 
und reich beschenkt.

Nun ist die Zeit des Abschiednehmens 
gekommen. Mit einem dankbaren Herzen 
blicke ich zurück und mit Zuversicht nach 
vorne. Ich freue mich auf meinen neuen 

Lebensabschnitt und wünsche euch al-
len von Herzen alles Gute und Gottes 
reichen Segen. Möge euch das Gottver-
trauen und das Vertrauen ins Leben stets 
begleiten und mögen immer Menschen 
an eurer Seite sein, wenn ihr sie braucht.

Mit herzlichen Grüßen
Martha Graggaber-Doppler

Aufgrund mehrerer Anregungen aus der 
Bevölkerung in den vergangenen Jahren 
entstand der Wunsch, für unsere Weih-
nachtskrippe ein neues Christkind anzu-
schaffen. Daraufhin begann ich im Herbst 
2023 mit dem Sammeln von Spenden für 
dieses Vorhaben. Durch die großzügige 
Spendenbereitschaft vieler Pfarrange-
höriger konnte der Wunsch schließlich 
verwirklicht werden. Ende August 2025 
wurde das neue Christkind angekauft. 
Anschließend wurde es von einem Lun-
gauer Restaurator bemalt, verschönert 
und mit einem Heiligenschein versehen. 
Die gesamten Anschaffungskosten belie-
fen sich auf € 1.750,00 und konnten zur 
Gänze durch die eingegangenen Spen-
den finanziert werden. Das neue Christ-
kind sowie ein neues Krippenleinentuch 
konnten rechtzeitig vor dem Weihnachts-
fest übergeben und erstmals im Rahmen 
der Weihnachtsfeierlichkeiten präsentiert 
werden. Ich möchte mich persönlich 
bei allen Spenderinnen und Spendern 
herzlichst dafür bedanken. Damit ist mir 
dieses Vorhaben – ein neues Christkind 
für unsere Pfarrkirche – zu meinem Ab-
schluss noch gelungen!

Martha Graggaber-Doppler

Ein besonderer Dank gilt der ehemaligen 
Pfarrhelferin Martha Graggaber-Doppler 
für ihr großes Engagement bei der Or-
ganisation und Beschaffung des neuen 
Christkindes. Ein herzliches Vergelt´s 
Gott gilt ebenso allen Spendern, die die-
ses Vorhaben überhaupt ermöglicht ha-
ben, sodass der Pfarre keine Kosten ent-
standen sind. Zu Weihnachten durfte ich 
das neue Christkind feierlich in die Krip-
pe legen und dieses besondere Ereignis 
gemeinsam mit der Bevölkerung feiern.

P. Shaju Varghese MSFS

Neues Christkind für die Pfarrkirche Unternberg

Einen entsprechenden Dank an unse-
re ehemalige Pfarrhelferin dürfen wir 
dann in der kommenden Ausgabe des  
Pfarrbriefes zum Ausdruck bringen.
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Am 26. November waren gleich sieben 
Paare zum Dankgottesdienst eingeladen. 
Nach dem gemeinsamen Einzug in die 
schön geschmückte Kirche, empfingen 
wir den stärkenden Segen von P. Shaju. 
Nach dem feierlichen Gottesdienst waren 
wir zum Essen in den Pfarrhof geladen.

Vielen herzlichen Dank an das ganze 
Team des Pfarrgemeinderates für das 
Verwöhnen, die lieben Blumenstecker, 

die tollen Fotos, die köstliche Torte, die 
schönen Kerzen und die netten Gesprä-
che.

Ein Dankeschön auch der Mesnerfamilie, 
dem Kirchenchor und den Ministranten. 
Ihr habt uns einen wunderschönen Tag 
geschenkt!.

Heidrun und Peter Ropin

Am 1. Dezember fand die Verwitwe-
tenfeier anders als gewohnt statt.  
Nichtsdestotrotz konnten wir eine sehr 
feierliche Hl. Messe mit unserem Pfarr-
provisor P. Shaju Varghese feiern. Wir  
entzündeten wieder ein Licht für jeden 
verstorbenen Ehepartner der  Verwitweten 
und konnten so andächtig ihrer gedenken. 

Unser Chor verschönerte uns mit stim-
mungsvollen Adventliedern den Gottes-
dienst.  Wir möchten uns bei P. Shaju, allen  
Mitwirkenden und Besuchern der  
Hl. Messe recht herzlich bedanken!

Der Sozialausschuss

Ehejubiläen in Thomatal

Verwitwetenfeier in Ramingstein 

Am 9. November 2025 lud die Pfarre 
Unternberg die Ehejubilare des vergan-
genen Jahres ein, um gemeinsam die Sil-
berne Hochzeit, das 40-jährige Ehejubi-
läum, die Goldene sowie die Diamantene 
Hochzeit zu feiern.

Während des feierlichen Gottesdienstes 
mit P. Shaju wurden die Jubelpaare für 
ihren weiteren gemeinsamen Weg ge-
segnet. In den Gebeten und Gedanken 
wurde deutlich, wie viel Vertrauen, Ge-
duld und Zusammenhalt es braucht, um 
viele Jahre gemeinsam durch das Leben 
zu gehen. Im Anschluss an den Gottes-
dienst lud der Sozialausschuss zu einer 
Feier in den Pfarrhof ein. Die Frauen des 
Sozialausschusses verwöhnten die Ju-
belpaare mit viel Herzlichkeit, Aufmerk-
samkeit sowie Köstlichkeiten und sorgten 

für eine angenehme, offene Atmosphäre. 
Bei guten Gesprächen, gemeinsamen Er-
innerungen und fröhlicher Stimmung ent-
stand eine gesellige und herzliche Run-
de, in der Gemeinschaft spürbar wurde.

Für die Jubelpaare war dieser Tag ein 
wertschätzendes Zeichen der Anerken-
nung und eine gute Gelegenheit, Dank-
barkeit für viele gemeinsam gelebte Jah-
re zu empfinden.

Ein herzliches Vergelt´s Gott gilt unse-
rem Pfarrprovisor P. Shaju Varghese, dem 
Kirchenchor, den Musikanten und allen 
Mitwirkenden, ganz besonders aber den 
Frauen des Sozialausschusses des Pfarr-
gemeinderates. 

Waltraud und Fritz Wieland

Ehejubiläen in Unternberg
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Da in den Sommerferien aus terminlichen 
Gründen kein gemeinsamer Abschluss 
zustande kam, fand am 29. Oktober 
unser lang ersehnter Abschlussausflug 
statt. Gemeinsam mit unserer ehemaligen 
Pfarrhelferin Martha Graggaber-Doppler 
machten wir uns auf den Weg. Begleitet 
wurden wir auch von zwei Mamas, dafür 
ein herzliches Dankeschön. Wir starteten 
zu Mittag in St. Michael mit einer lustigen 
Kegelpartie. Anschließend fuhren wir 
nach Spittal an der Drau, wo wir uns einen 
spannenden und unterhaltsamen Film 
ansahen. 

Bevor wir wieder die Heimreise antraten, 
stärkten wir uns mit Burgern, Eis und 
Getränken. 

Im Namen aller Ministranten – auch jener, 
die im Sommer ihren Ministrantendienst 
beendeten – möchten wir uns bei Martha 
ganz herzlich für die Unterstützung und den 
langjährigen ehrenamtlichen Einsatz für uns 
Ministranten bedanken. Wir wünschen für 
den neuen Lebensabschnitt alles erdenklich 
Gute und Gottes Segen!

Magdalena und Sophia Aigner  
sowie Andreas Kendlbacher 

Unternberger Ministranten unterwegs

Der traditionelle Honigkrapfenfreitag fällt heu-
er auf den 27. Februar. Wie jedes Jahr sind 
nach dem Hl. Amt um 19.00 Uhr alle zum 
gemeinsamen Gespräch und zum Verzehr 
der Honigkrapfen in die Pfarrstube eingela-
den. Um die Verbindung zwischen unseren  

Pfarren zu stärken, laden wir auch dieses 
Jahr wieder ausdrücklich unsere Raming- 
steiner und Unternberger Nachbarn ein, die-
sen alten Thomataler Brauch mit uns zu be-
gehen. Wir freuen uns auf euer Kommen!

Honigkrapfenfreitag in Thomatal

Am 11. und 12. Dezember war im  
Feuerwehrhaus Unternberg beziehungs-
weise Mehrzweckraum Ramingstein der  
offizielle Start zur diesjährigen Firmvorbe-
reitung. Das Thema für die Firmvorberei-
tung lautet: 

„Ein Hauch Jesu – Empfangt den Heiligen 
Geist!“

Es haben sich in der Pfarre Unternberg 
26, in der Pfarre Ramingstein 22 und 
in der Pfarre Thomatal 9 Firmlinge an-
gemeldet, die in insgesamt acht Grup-
pen vorbereitet werden. Ein herzliches  
Dankeschön an all jene, die eine  
Firmgruppe begleiten.

Die Firmlinge werden am Sonntag,  
1. März um 08.30 Uhr in der Pfarrkirche 
Thomatal sowie um 10.00 Uhr in der 
Pfarrkirche Unternberg und am Sonntag, 
8. März um 08.30 Uhr in der Pfarrkirche 
Ramingstein im Rahmen des Sonntags-

Gottesdienstes der Pfarrbevölkerung vor-
gestellt. 

Die Feier der Firmung findet im Rahmen 
der bischöflichen Visitation am Sonntag, 
3. Mai um 08.30 Uhr in der Pfarrkirche 
Ramingstein, am Samstag, 9. Mai um 
08.30 Uhr in der Pfarrkirche Thomatal 
und am Sonntag, 10. Mai um 10.00 Uhr 
in der Pfarrkirche Unternberg statt. Der 
Firmspender ist Weihbischof Dr. Hansjörg 
Hofer.

Jesus braucht die Firmlinge dringend als 
mutige Zeugen für seine Sache. Die Vor-
bereitung sollte nicht mit der Spendung 
des Firmsakramentes enden, sondern 
die jungen Menschen sollten sich ein  
Leben lang vom Hl. Geist gestärkt,  
begleitet und in schweren Zeiten  
getröstet wissen.

Christiane Bogensberger,  
Pastoralassistentin

Firmvorbereitung 2026

Abend der Barmherzigkeit

Am Montag, 15. Dezember fanden zahl-
reiche Gläubige aus dem ganzen Lun-
gau sowie viele Firmlinge, den Weg in die 
Pfarrkirche Ramingstein, um in der An-
betung zu verweilen und bei drei Beicht-
priestern das Sakrament der Versöhnung 
zu empfangen. Lobpreis-Musik, die be-
sondere Atmosphäre des Kirchenraumes 
sowie Zeiten der Stille halfen, zur Ruhe 
zu kommen und sich für die Liebe Gottes 
zu öffnen.

In der Fastenzeit gibt es am Donnerstag, 
19. März in der Pfarrkirche Unternberg den 
nächsten Abend der Barmherzikeit, um 
sich bewusst auf Gott hin auszurichten 
und sich geistig auf das Osterfest vorzu-
bereiten. Beendet wird dieser besonde-
re Abend mit einem feierlichen Segen um 
20.30 Uhr. Herzliche Einladung!

Doris Kendlbacher, Birgit Kocher und 
Barbara Taferner
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Am Beginn des Jahres zogen die Stern-
singer in unseren drei Pfarren von Haus 
zu Haus, um die Botschaft von der Ge-
burt Christi zu verkünden und Segens- 
wünsche für das neue Jahr zu über-
bringen. Zudem wurden Spenden für  
notleidende Menschen erbeten. Mit 
den Mitteln aus der Sternsinger-Aktion 
werden rund 500 Hilfsprojekte weltweit  
unterstützt, heuer wurde als Projektland 
Tansania vorgestellt.

In Ramingstein war die Freude groß, 
dass sich heuer so viele Kinder und  
Jugendliche in den Dienst der guten  
Sache stellten. Die zehn Gruppen durf-
ten sich über Spenden von € 4.388,80 
freuen. Ein besonderer Dank gilt der  
Tischlerei Reithofer, die uns mit einer Holz-

spende für neue Sterne unterstützt hat. In  
Thomatal beteiligten sich acht Kinder 
in zwei Gruppen. Ihr Ergebnis belief 
sich auf € 725,00. In Unternberg kamen  
€ 4.051,70 zusammen. Hier waren in 
sechs Gruppen 16 Kinder und Jugend-
liche sowie acht Erwachsene im Einsatz.

Ein herzliches Vergelt´s Gott gilt den  
Kindern und Erwachsenen, die als  
Sternsinger unterwegs waren, allen, die 
sich für die Organisation verantwortlich 
zeichneten, der Bevölkerung für ihre  
Gaben, den Begleitpersonen für die  
Unterstützung sowie allen, die für das 
leibliche Wohl sorgten.

	 Christiane Bogensberger, 
Pastoralassistentin

Sternsinger-Aktion 2026

Am 6. Dezember fand in der Pfarrkirche  
Unternberg eine Nikolausfeier statt. Nach 
der Eröffnung durch P. Shaju zog der Niko-
laus in die Kirche ein und wurde herzlich be-
grüßt. Kinder gestalteten die Feier mit dem  
Vorlesen von Kyriegedanken und Fürbitten 
mit. Es wurden Lieder gesungen und eine  

Nikolauslegende vorgelesen. Zum Ab-
schluss verteilte der Nikolaus an alle selbst 
gebackene Lebkuchen-Nikoläuse. So wurde 
das Wirken des Heiligen Nikolaus für Groß 
und Klein spürbar und lebendig.

Elisabeth Aigner und Judith Fritz

Nikolausfeier in Unternberg

Zu Ehren des Hl. Georg, des Patrons un-
serer Pfarrkirche, findet auch heuer am 
Sonntag, 26. April das Georgifest mit dem 
traditionellen Georgiritt in Thomatal satt.

Im Anschluss an das Hl. Hochamt um 
08.30 Uhr in der Pfarrkirche werden um 

09.30 Uhr die Pferde und Reiter auf dem 
Dorfplatz eintreffen, wo die Segnung von 
Rössern und Reitern erfolgt. Die Bevölke-
rung ist herzlich eingeladen, am Gottes-
dienst sowie am Georgiritt teilzunehmen.

Das Organisationsteam des Georgirittes

Georgiritt in Thomatal
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Bittet und es wird euch gegeben. (Mt 7,7)  

Montag, Dienstag und Mittwoch vor 
Christi Himmelfahrt sind die drei Bitt-
tage. Bei den Bittgängen durch Dörfer 
oder über Fluren wird um gutes Wetter, 
eine reiche Ernte, Schutz vor Naturkata-
strophen, Frieden sowie für persönliche 
Anliegen gebetet. Dazu kommt die Vor-
stellung, man könne Christus bei seiner 
Himmelfahrt die Bitten gleichsam als 
eine Art Express-Sendung in den Himmel 
mitgeben.

Am Bittmontag finden in Ramingstein 
und in Thomatal Bittgänge statt. Ge-
naue Informationen sind den Liturgieplä-
nen dieses Pfarrbriefes zu entnehmen.  
Am Bittdienstag begehen wir erst-
mals einen Pfarrverbands-Bittgang. Die 

Ramingsteiner und die Thomataler ge-
hen um 18.00 Uhr bei der Pfarrkirche 
Thomatal weg, die Unternberger ebenso 
um 18.00 Uhr bei der Pfarrkirche Untern-
berg. Gemeinsames Ziel ist St. Margare-
then, wo um 19.30 Uhr in St. Augustin das 
Hl. Bittamt gefeiert wird. Der Bittmittwoch 
fällt in diesem Jahr auf einen 13., wes-
halb um 18.30 Uhr von Kendlbruck nach 
Maria Hollenstein gebetet wird, wo um 
19.00 Uhr die Hl. Amt gefeiert wird.

Neben den Bittgängen vor Christi Himmel-
fahrt gibt es in Ramingstein und Untern-
berg die Markusbittgänge und in Untern-
berg zusätzlich den Nepomukbittgang.

Herzliche Einladung zur Teilnahme!

Bereits zum vierten Mal findet heuer ein 
Sommerabend-Picknick statt, bei dem 
sich die Generationen begegnen. Da wer-
den neben Glaubensgeschichten auch 
Lieblingsgebete geteilt und, von wem 
der mag, auch die selbst mitgebrachte 
Jause. Der Beginn am 1. August ist um  
20.00 Uhr bei der Friml-Kapelle am Mitter-
berg in Unternberg. Bei schlechtem Wet-
ter treffen wir uns in der Seelen-Kapelle 
bei der Pfarrkirche in Unternberg und 
picknicken anschließend im Pfarrhof.

Bitte eine Picknickdecke und das  
persönliche Lieblingsgebet mitbringen. 

Yvonne Roßmann

Sommerabend-Picknick 
in Unternberg

In allen drei Pfarren gibt es auch heuer 
wieder die Gelegenheit zum Fastensup-
pen-Essen. Alle sind eingeladen, durch 
den Verzehr der Suppen und eine ent-
sprechende Spende einen guten Zweck 
zu unterstützen. Die Termine für die ein-
zelnen Pfarren:

Ramingstein: Freitag, 27. Februar von 
11.00 bis 14.00 Uhr im Mehrzweckraum 
der Gemeinde mit dem Katholischen 
Frauenwerk

Thomatal: Freitag, 20. März nach der 
Abendmesse in der Pfarrstube mit der 
Jungschar

Unternberg: Sonntag, 22. Februar nach 
dem Pfarrgottesdienst im Pfarrhof mit 
dem Sozialausschuss

Fastensuppen-Essen
Wir beten dich an, 
Herr Jesus Christus, 
und preisen dich. 

Denn durch dein  
heiliges Kreuz hast 
du die Welt erlöst.

Ramingstein: jeweils Montag  
um 18.30 Uhr

Thomatal: jeweils Freitag  
um 18.30 Uhr

Unternberg: jeweils Samstag  
um 17.00 Uhr 

Kreuzwegandachten in der Fastenzeit

Vom Bitten und von Express-Sendungen in den Himmel Caritas-Haussammlung

Die Haussammlung ist die größte Samm-
lung der Caritas. Die Erträgnisse dieser 
Sammlung werden ausschließlich für Not 
leidende Menschen in der Erzdiözese 
Salzburg verwendet.

40% der gesammelten Gelder verbleiben 
in der jeweiligen Pfarre für caritative Tä-
tigkeiten vor Ort. Mit den restlichen 60% 
kann die Caritas Salzburg schnell und 
unbürokratisch Not leidenden Menschen 
aus unserer Region wirksam helfen.

Bezüglich der Caritas-Haussammlung 
gilt für unsere Pfarren Folgendes:

In Ramingstein liegt auch heuer dieser 
Ausgabe des Pfarrbriefes ein Erlagschein 
zur Caritas-Haussammlung bei. Darüber 

hinaus besteht die Möglichkeit einer un-
bürokratischen Spende, da wir in der 
Pfarrkirche vom Aschermittwoch bis zum 
2. Fastensonntag jeweils zu den Gottes-
diensten eine entsprechende Spenden-
box aufstellen werden.

In Unternberg haben sich dankenswer-
terweise wieder genügend Sammler ge-
funden, womit die Haussammlung in be-
währter Art durchgeführt werden kann.

In Thomatal war eine Haussammlung 
nie üblich. Hier führen wir alljährlich eine 
Sonntagskollekte in diesem Anliegen ab.

Wir danken jetzt schon für jede einzelne 
Spende Vergelt’s Gott!

Wir danken dem Sponsor dieser Ausgabe für seine 
Unterstützung!
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Kommt lasset uns anbeten! 
Ramingstein: Nachtanbetung – Sonntag/Montag, 22./23. März

19.00 Uhr Hl. Amt mit Bußandacht

20.00 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten

20.00 - 21.00 Uhr Kendlbruck rechts der Mur

21.00 - 22.00 Uhr Dörfl, Leithen, Patutschen, Gruben, Mitterberg

22.00 - 23.00 Uhr Muhr

23.00 - 24.00 Uhr Schlosserbühel, Au, Altenberg, Hintering, Machein

00.00 - 01.00 Uhr Stein, Rossing, Schwarzenbergsiedlung

01.00 - 02.00 Uhr Oberes Dorf, Triebling

02.00 - 03.00 Uhr Einöd, Tafern, Keusching

03.00 - 04.00 Uhr Wald, Graben, Karneralm

04.00 - 05.00 Uhr Winkl, Rodlbruck, Madling rechts der Mur

05.00 - 06.00 Uhr Unteres Dorf, Klausen

06.00 Uhr Segen, Einsetzung des Allerheiligsten, Hl. Messe 

Ramingstein: Taganbetung – Montag, 11. Mai

07.00 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten

07.00 - 08.00 Uhr Kendlbruck rechts der Mur

08.00 - 09.00 Uhr Dörfl, Leithen, Patutschen, Gruben, Mitterberg

09.00 - 10.00 Uhr Oberes Dorf, Triebling

10.00 - 11.00 Uhr Schlosserbühel, Au, Altenberg, Hintering, Machein

11.00 - 12.00 Uhr Stein, Rossing, Schwarzenbergsiedlung

12.00 - 13.00 Uhr Muhr

13.00 - 14.00 Uhr Einöd, Tafern, Keusching

14.00 - 15.00 Uhr Wald, Graben, Karneralm

15.00 - 16.00 Uhr Winkl, Rodlbruck, Madling rechts der Mur

16.00 - 17.00 Uhr Unteres Dorf, Klausen

17.00 - 17.30 Uhr Stille Anbetung, Segen, Einsetzung des Allerheiligsten

17.45 Uhr Bittgang nach Maria Hollenstein

19.00 Uhr Hl. Bittamt in Maria Hollenstein

Unternberg: Abendanbetung – Freitag, 22. Mai

19.00 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten und Anbetung

22.00 Uhr Segen und Einsetzung des Allerheiligsten

Thomatal: Taganbetung – Samstag, 11. Juli

18.00 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten und Anbetung

19.00 Uhr Segen, Einsetzung und Hl. Messe

Thomatal: Abendanbetung – Samstag, 22. August

19.00 Uhr Hl. Amt, anschließend Aussetzung des Allerheiligsten und 
Anbetung

21.00 Uhr Segen und Einsetzung

Zu den Treffen kommen Kinder im Alter 
von vier bis zwölf Jahren. Es ist schön, 
zu beobachten, wie die großen Bibel-
kids, eigentlich schon Jugendliche, den  
kleineren Kindern helfen.

Die nächsten Treffen finden an den 
folgenden Freitagen von 14.30 bis  
16.00 Uhr im Pfarrhof statt:

Bibelkids Unternberg

•	 Freitag, 13. März

•	 Freitag, 17. April

•	 Freitag, 15. Mai

•	 Freitag, 19. Juni

Auf euer Kommen freuen sich

Doris Kendlbacher und Barbara Taferner
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Liturgieplan 
Regelmäßige Gottesdienste
Montag 18.30 Uhr Beichtgelegenheit am ersten Montag im Monat

18.30 Uhr Anbetung, Rosenkranz und Segen

19.00 Uhr Hl. Messe in Ramingstein

Dienstag 08.30 Uhr Hl. Messe in Maria Hollenstein (ab 7. April)

Freitag 15.30 Uhr Hl. Messe in der Hauskapelle des Seniorenwohnheims

Samstag 19.00 Uhr Hl. Amt in Ramingstein (Vorabendmesse)

am ersten und letzten Samstag im Monat

Sonntag 08.30 Uhr Hl. Amt in Ramingstein (Pfarrgottesdienst)

an den übrigen Sonntagen im Monat
A

P
R

IL Donnerstag, 2. April 2026

20.00 Uhr 
Gründonnerstag
Hl. Amt vom Letzten 
Abendmahl, anschlie-
ßend Übertragung des 
Allerheiligsten und 
Ölbergandacht sowie 
Beichtgelegenheit

Freitag, 3. April 2026

20.00 Uhr
Karfreitag
Hl. Karfreitagsliturgie 
mit Leidensgeschich-
te, Kreuzverehrung, 
Kommunionfeier und 
Grablegung, anschlie-
ßend Beichtgelegenheit

Samstag, 4. April 2026

08.00 Uhr 

20.00 Uhr

Karsamstag
Andacht am Heiligen 
Grab 
Osternachtsfeier mit Hl. 
Hochamt, anschließend 
Friedhofsgang

A
P

R
IL Sonntag, 5. April 2026

08.30 Uhr
Ostersonntag
Hl. Hochamt mit 
Speisenweihe

Montag, 6. April 2026

08.30 Uhr
Ostermontag
Hl. Amt

Montag, 13. April 2026
18.30 Uhr 
19.00 Uhr

Rosenkranzprozession 
Hl. Amt in Maria 
Hollenstein  
(575. Fatimafeier)

Sonntag, 19. April 2026
08.00 Uhr ! Hl. Amt mit Erstkommu-

nionfeier

Samstag, 25. April 2026
19.00 Uhr Hl. Messe – 

Florianikirchgang der 
Feuerwehr

Dienstag, 28. April 2026
17.45 Uhr 

19.00 Uhr 

Markusbittgang nach 
Maria Hollenstein 
Hl. Bittamt in Maria 
HollensteinM

Ä
R

Z Sonntag, 1. März 2026
08.30 Uhr Hl. Amt – 

Kirchgang der 
Mitgliedsvereine der 
Lungauer Volkskultur 

Sonntag, 8. März 2026
08.30 Uhr Hl. Amt mit Vorstellung 

der Firmlinge

Freitag, 13. März 2026
18.30 Uhr

19.00 Uhr 

Rosenkranzprozession 
ab Kendlbruck
Hl. Amt in Maria 
Hollenstein 
(574. Fatimafeier)

Sonntag, 15. März 2026
08.00 Uhr ! Hl. Amt mit 

Erneuerung des 
Taufversprechens der 
Erstkommunionkinder

Sonntag, 22. März 2026
19.00 Uhr 
20.00 bis 
06.00 Uhr

Hl. Amt mit Bußandacht
Nachtanbetung 
(Siehe Seite 14!)

Montag, 23. März 2026
06.00 Uhr
19.00 Uhr

Hl. Messe  
keine Abendmesse

M
A

I Samstag, 2. Mai 2026
17.30 Uhr 

18.00 Uhr

Empfang und 
Begrüßung des 
Weihbischofs mit 
den Vereinen am 
Gemeindeplatz 
Hl. Pontifikalamt zur 
Visitation, anschließend 
Totengedenken

Sonntag, 3. Mai
08.30 Uhr Hl. Pontifikalamt mit 

Firmspendung

Montag, 11. Mai 2026
07.00 bis 
17.30 Uhr 

17.45 Uhr 

19.00 Uhr

Taganbetung 
(Siehe Seite 14!) 
Bittmontag 
Bittgang nach Maria 
Hollenstein 
Hl. Bittamt in Maria 
Hollenstein

Dienstag, 12. Mai 2026

18.00 Uhr 

19.30 Uhr

Bittdienstag
Bittgang von der Pfarr-
kirche Thomatal nach 
St. Margarethen
(Pfarrverbandsbittgang)
Hl. Bittamt  
in St. Augustin

M
A

I Mittwoch, 13. Mai 2026
18.30 Uhr

19.00 Uhr 

Rosenkranzprozession 
ab Kendlbruck 
Hl. Amt in Maria 
Hollenstein 
(576. Fatimafeier)

Donnerstag, 14. Mai 2026

19.00 Uhr!
Christi Himmelfahrt
Hl. Hochamt

Sonntag, 24. Mai 2026

08.30 Uhr 
Pfingstsonntag
Hl. Hochamt 

Montag, 25. Mai 2026

08.30 Uhr
18.30 Uhr 

Pfingstmontag
Hl. Amt 
Maiandacht

JU
N

I Donnerstag, 4. Juni 2026

08.00 Uhr
Fronleichnam
Hl. Hochamt,  
anschließend  
Prozession

Samstag, 13. Juni 2026
18.30 Uhr 

19.00 Uhr

Rosenkranzprozession 
ab Kendlbruck 
Hl. Amt in Maria  
Hollenstein 
(577. Fatimafeier)

Samstag, 20. Juni 2026

04.30 Uhr
Johanns-Messe
Hl. Messe zur 
Sonnenwende am 
Kleinen Königstuhl

Sonntag, 21. Juni 2026

08.00 Uhr !  
Achaziprangtag
Hl. Hochamt zum 
Kirchenpatrozinium, 
anschließend 
Prozession

M
Ä

R
Z Samstag, 28. März 2026

17.45 Uhr ! 

18.00 Uhr !

Palmweihe am 
Gemeindeplatz, 
anschließend 
Prozession in die 
Pfarrkirche 
Hl. Amt zum 
Palmsonntag mit 
Leidensgeschichte

Ramingstein
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R Mittwoch, 25. Februar 2026
19.00 Uhr Monatsrosenkranz

Freitag, 27. Februar

19.00 Uhr 
Quatember-Freitag
Hl. Amt zum 
Lokalfeiertag

A
P

R
IL Donnerstag, 2. April 2026

16.00 Uhr 
Gründonnerstag
Hl. Amt vom Letzten 
Abendmahl, anschlie-
ßend Übertragung des 
Allerheiligsten und 
Ölbergandacht sowie 
Beichtgelegenheit

Freitag, 3. April 2026

16.00 Uhr
Karfreitag
Karfreitagsliturgie mit 
Leidensgeschich-
te, Kreuzverehrung, 
Kommunionfeier und 
Grablegung

Samstag, 4. April 2026

16.00 Uhr 
Karsamstag 
Auferstehungsfeier mit 
Hl. Hochamt, anschlie-
ßend Friedhofsgang 

Sonntag, 5. April 2026

08.30 Uhr 
Ostersonntag
Hl. Hochamt mit 
Speisenweihe

Freitag, 24. April 2026
19.00 Uhr Hl. Messe – 

Florianikirchgang der 
Feuerwehr

M
Ä

R
Z Sonntag, 1. März 2026

08.30 Uhr Hl. Amt mit Vorstellung 
der Firmlinge

Freitag, 6. März 2026

18.30 Uhr 

19.00 Uhr

Herz-Jesu-Freitag
Rosenkranz und Gebet 
für die Familien 
Hl. Messe 

Samstag, 21. März 2026
19.00 Uhr Hl. Amt mit Bußandacht

Mittwoch, 25. März 2026
19.00 Uhr Monatsrosenkranz

Sonntag, 29. März 2026

08.30 Uhr
Palmsonntag
Palmweihe am 
Dorfplatz, anschließend 
Prozession in die 
Pfarrkirche und 
Hl. Amt mit 
Leidensgeschichte

Liturgieplan 
Regelmäßige Gottesdienste
Freitag 18.30 Uhr Beichtgelegenheit

am ersten Freitag im Monat

19.00 Uhr Hl. Messe

Sonntag 08.30 Uhr Hl. Amt (Pfarrgottesdienst)

am ersten und letzten Sonntag im Monat

Samstag 19.00 Uhr Hl. Amt in Thomatal (Vorabendmesse)

an den übrigen Wochenenden

Thomatal

A
U

G
U

S
T Donnerstag, 13. August 2026

18.30 Uhr 

19.00 Uhr

Rosenkranzprozession 
ab Kendlbruck 
Hl. Amt in Maria  
Hollenstein 
(579. Fatimafeier)

Samstag, 15. August 2026

08.30 Uhr

14.00 Uhr

Mariä Himmelfahrt
Hl. Hochamt mit 
Kräuterweihe 
Andacht und Segen in 
Maria Hollenstein

Sonntag, 23. August 2026
08.30 Uhr
12.00 Uhr

Hl. Amt 
Hl. Messe mit dem 
Kameradschaftsbund 
auf der Doktoralm

JU
L

I Sonntag, 5. Juli 2026

08.00 Uhr !  

Kendlbrucker 
Prangtag 
Hl. Hochamt zum 
Kirchenpatrozinium in 
Maria Hollenstein,
anschließend 
Prozession

Donnerstag, 9. Juli 2026
10.30 Uhr Hl. Messe zum 

Schulschluss in Maria 
Hollenstein

Montag, 13. Juli 2026
18.30 Uhr 

19.00 Uhr

Rosenkranzprozession 
ab Kendlbruck 
Hl. Amt in Maria 
Hollenstein 
(578. Fatimafeier)

Passend zur Adventzeit haben wir Raming-
steiner Ministranten mit P. Shaju im Pfarrhof 
Kekse backen dürfen. Am 29. November 
haben wir sie nach der Adventkranzweihe 
verkaufen können. Ein herzliches Danke an 
alle, die unsere Kekse mit einer freiwilligen, 
großzügigen Spende erworben haben. Wir 
sehen das auch als eine Anerkennung für 
unsere das ganze Jahr über geleisteten Mi-
nistrantendienste.

Die Ramingsteiner Ministranten

Backe, backe ... Kekse!

Meine Seele preist die Größe des Herrn, 
und mein Geist jubelt über Gott, meinen 
Retter. (Lk 1,46f.)

Mit diesen Worten beginnt der Lobge-
sang Mariens, das sogenannte „Magnifi-
cat“. Dieses Gebet stellt den Höhepunkt 
der abendlichen Vesper dar. In der Fas-
tenzeit laden wir wieder jeweils an den 
Sonntagen um 17.00 Uhr zum gemeinsa-
men Beten der Vesper in die Pfarrkirche 
Unternberg ein, und zwar am 22. Februar 
sowie am 1., 8., 15., 22. und 29. März.

Vespergebet Unternberg

Gegrüßet seist du, Maria, voll der Gnade! 
(Lk 1,28)

Ramingstein: jeweils Montag um 18.30 
Uhr, am 4., 18. und 25. Mai sowie am 
Samstag, 30. Mai um 18.30 Uhr in der 
Pfarrkirche

Thomatal: jeweils Freitag um 18.30 Uhr, 
am 1., 15., 22. und 29. Mai in der Pfarr-
kirche

Unternberg: jeweils Dienstag um 19.00 
Uhr, am 5. Mai bei der Nepomuk-Kapel-
le in Neggerndorf, am 12. Mai bei der 
Ostrager-Kapelle in der Neustatt, am 19. 
Mai bei der Friml-Kapelle am Mitterberg 
und am 26. Mai bei der Müllner-Kapelle 
in Stranach

Maiandachten
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A
P

R
IL Samstag, 25. April 2026

19.00 Uhr Monatsrosenkranz

Sonntag, 26. April 2026
08.30 Uhr Hl. Hochamt zum 

Kirchenpatrozinium, 
anschließend Georgiritt 
und Pferdesegnung

M
A

I Freitag, 1. Mai 2026

18.30 Uhr 

19.00 Uhr

Herz-Jesu-Freitag
Maiandacht und Gebet 
für die Familien 
Hl. Messe

Freitag, 8. Mai 2026
17.30 Uhr

18.00 Uhr 

Empfang und 
Begrüßung des 
Weihbischofs mit den 
Vereinen am Dorfplatz
Hl. Pontifikalamt zur 
Visitation, anschließend 
Totengedenken und 
Gräbersegnung

Samstag, 9. Mai 2026
08.30 Uhr Hl. Pontifikalamt mit 

Firmspendung

Montag, 11. Mai 2026

19.15 Uhr 
20.00 Uhr

Bittmontag 
Bittgang über die Auen
Hl. Bittamt in Thomatal

Dienstag, 12. Mai 2026

18.00 Uhr

19.30 Uhr 

Bittdienstag  
Bittgang nach  
St. Margarethen  
(Pfarrverbandsbittgang)
Hl. Bittamt in  
St. Augustin

Donnerstag, 14. Mai 2026

08.30 Uhr
Christi Himmelfahrt 
Hl. Hochamt

Samstag, 23. Mai 2026

19.00 Uhr 

Vorabend zum 
Pfingstsonntag 
Hl. Hochamt

Montag, 25. Mai 2026

19.00 Uhr 
Pfingstmontag
Monatsrosenkranz

JU
N

I Freitag, 5. Juni 2026

18.30 Uhr 

19.00 Uhr

Herz-Jesu-Freitag
Rosenkranz und Gebet 
für die Familien 
Hl. Messe

Sonntag, 7. Juni 2026

08.30 Uhr 
Fronleichnam
Hl. Hochamt, 
anschließend 
Prozession

Donnerstag, 25. Juni 2026
19.00 Uhr Monatsrosenkranz

Sonntag, 28. Juni 2026

08.30 Uhr 
Petersprangtag
Hl. Hochamt 
anschließend 
Prozession

A
U

G
U

S
T Sonntag, 2. August 2026

12.00 Uhr
Mahdsonntag
Hl. Messe in der 
Josefshütte in 
Schönfeld

Freitag, 7. August 2026

18.30 Uhr

19.00 Uhr

Herz-Jesu-Freitag
Rosenkranz und Gebet 
für die Familien 
Hl. Messe

Freitag, 14. August 2026

19.00 Uhr

Vorabend zu Mariä 
Himmelfahrt
Hl. Hochamt mit Kräu-
terweihe

JU
L

I Freitag, 3. Juli 2026

18.30 Uhr

19.00 Uhr 

Herz-Jesu-Freitag 
Rosenkranz und Gebet 
für die Familien 
Hl. Messe

Donnerstag, 9. Juli 2026
08.00 Uhr Hl. Messe zum  

Schulschluss

Samstag, 11. Juli 2026

18.00 Uhr 

19.00 Uhr

Taganbetung
Aussetzung und 
Anbetung 
Hl. Messe

Samstag, 25. Juli 2026
19.00 Uhr Monatsrosenkranz

A
U

G
U

S
T Samstag, 22. August 2026

19.00 Uhr
Abendanbetung
Hl. Amt, anschließend 
Anbetung bis 21.00 Uhr

Dienstag, 25. August 2026
19.00 Uhr Monatsrosenkranz

Vorankündigung: 

Das Erntedankfest mit Prozession feiern 
wir am Samstag, 3. Oktober.

Damit den Besuchern der Pfarrstube 
in Thomatal nicht nur ums Herz warm 
wird, sondern auch der Leib wohlige 
Wärme verspüren kann, wurde kurz vor  
Weihnachten von fleißigen Händen das 
notwendige Brennholz zerkleinert und in 
den Pfarrhof eingelagert. 

Für die Brennholzspende dürfen wir 
Christoph Moser beziehungsweise der 

Firma Moser Spielgeräte in Thomatal ein 
herzliches Vergelt´s Gott sagen. 

Auch den fleißigen Helfern, besonders 
Hannes Zehner und Valentin König, gilt 
ein aufrichtiges Dankeschön für die  
tatkräftige Unterstützung.

Andreas Zagler

Holz für die Pfarrstube in Thomatal

Auch heuer gibt es wieder eine Haus-
lehre. Diese findet am 4. Fastensonntag,  
15. März um 14.00 Uhr bei Familie 
Gautsch, Kocherbauer in der Gru-
ben statt. Alle sind zum gemeinsamen 
Gebet und zum Gespräch mit unse-
rem Pfarrprovisor P. Shaju Varghese  
herzlich eingeladen. Das Thema lautet:  
„Anbetung – Jesus im heiligen Brot“.

Hauslehre in Thomatal

Wir danken einem anonymen Sponsor dieser 
Ausgabe für seine Unterstützung.
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Liturgieplan 
Regelmäßige Gottesdienste
Donnerstag 18.15 Uhr Rosenkranz, Anbetung und Segen

18.30 Uhr Beichtgelegenheit

am ersten Donnerstag im Monat

19.00 Uhr Hl. Messe

Samstag 17.00 Uhr Rosenkranz (Sommerzeit 18.00 Uhr)

Sonntag 10.00 Uhr Hl. Amt (Pfarrgottesdienst)

Unternberg
A

P
R

IL Donnerstag, 2. April 2026

18.00 Uhr 
Gründonnerstag
Hl. Amt vom Letzten 
Abendmahl, 
anschließend Übertra-
gung des Allerheiligs-
ten und Ölbergandacht

M
Ä

R
Z Sonntag, 1. März 2026

10.00 Uhr Hl. Amt mit Vorstellung 
der Firmlinge

Sonntag, 8. März 2026
10.00 Uhr Hl. Amt mit Erneuerung 

des Taufversprechens
der Erstkommunion-
kinder

Donnerstag, 19. März 2026
18.30 Uhr Hl. Messe 

anschließend Abend 
der Barmherzigkeit

Sonntag, 22. März 2026
10.00 Uhr Hl. Amt mit Bußandacht

Sonntag, 29. März 2026

10.00 Uhr
Palmsonntag
Palmweihe beim 
Kindergarten, 
anschließend 
Prozession in die 
Pfarrkirche und Hl. Amt 
mit Leidensgeschichte

A
P

R
IL Freitag, 3. April 2026

15.00 Uhr 

18.00 Uhr 

Karfreitag
Familienkreuzweg- 
andacht
Hl. Karfreitagsliturgie 
mit Leidensgeschichte, 
Kreuzverehrung und 
Kommunionfeier,
anschließend Beicht-
gelegenheit

Samstag, 4. April 2026

18.00 Uhr
Karsamstag 
Auferstehungsfeier
mit Hl. Hochamt und 
Speisenweihe

Sonntag, 5. April 2026

10.00 Uhr 
Ostersonntag
Hl. Hochamt mit 
Speisenweihe

Montag, 6. April 2026

10.00 Uhr
Ostermontag
Hl. Amt

Donnerstag, 9. April 2026

19.00 Uhr 

Verlobter 
Lokalfeiertag
Hl. Messe mit 
Vinzenzisegen

Sonntag, 19. April 2026
10.00 Uhr Hl. Amt mit 

Erstkommunionfeier

Donnerstag, 23. April 2026
18.30 Uhr
19.00 Uhr

Markusbittgang im Dorf
Hl. Bittamt

M
A

I Sonntag, 3. Mai 2026
10.00 Uhr Hl. Amt – 

Florianikirchgang der 
Feuerwehr

Samstag, 9. Mai 2026
18.30 Uhr 

19.00 Uhr

Empfang und 
Begrüßung des 
Weihbischofs mit den 
Vereinen am Dorfplatz
Hl. Pontifikalamt zur 
Visitation, anschließend 
Totengedenken und 
Gräbersegnung

Sonntag, 10. Mai 2026
10.00 Uhr Hl. Pontifikalamt mit 

Firmspendung

Dienstag, 12. Mai 2026

18.00 Uhr 

19.30 Uhr

Bittdienstag 
Bittgang nach 
St. Margarethen 
(Pfarrverbandsbittgang)
Hl. Bittamt in 
St. Augustin

Donnerstag, 14. Mai 2026

10.00 Uhr
Christi Himmelfahrt
Hl. Hochamt

Donnerstag, 21. Mai 2026
18.30 Uhr

19.00 Uhr

Nepomukbittgang 
im Dorf 
Hl. Bittamt

Freitag, 22. Mai 2026
19.00 bis 
22.00 Uhr 

Abendanbetung 
(Siehe Seite 15!)

Sonntag, 24. Mai 2026

10.00 Uhr 
Pfingstsonntag
Hl. Hochamt

Montag, 25. Mai 2026

10.00 Uhr 
Pfingstmontag
Hl. Amt

JU
N

I Donnerstag, 4. Juni 2026

10.00 Uhr
Fronleichnam
Hl. Hochamt, anschlie-
ßend Prozession

Samstag, 21. Juni 2026
10.00 Uhr Hl. Amt 

mit den Täuflingen 
des vergangenen 
Jahres

JU
L

I Freitag, 10. Juli 2026
08.30 Uhr  Hl. Messe 

zum Schulschluss

Sonntag, 12. Juli 2026

10.00 Uhr 
Ulrichsprangtag
Hl. Hochamt 
zum Kirchenpatrozini-
um, anschließend 
Prozession

A
U

G
U

S
T Samstag, 15. August 2026

10.00 Uhr
Mariä Himmelfahrt
Hl. Hochamt mit 
Kräuterweihe 

Vorankündigung: 

Das Erntedankfest mit Prozession feiern 
wir am Sonntag, 4. Oktober.

Johanns-Messe  
am Kleinen Königstuhl

Inzwischen ist die Johanns-Messe am 
Kleinen Königstuhl zu einer schönen  
Tradition geworden. Jedes Jahr zur  
Sommersonnenwende freuen sich  
viele Menschen aus unseren drei Pfarren 
und darüber hinaus auf diesen besonde-
ren Gottesdienst. Auch heuer wollen wir  
wieder bei Tagesanbruch miteinander 
die Hl. Messe feiern. Dazu treffen wir 
uns am Samstag, 20. Juni um 04.30 Uhr 
auf dem Gipfel des Kleinen Königstuhls. 
Nach dem Gottesdienst und dem  
Sonnenaufgang wollen wir mit ei-
ner selbst mitzubringenden Jause das  
Gipfelerlebnis ausklingen lassen. 
Bei schlechtem Wetter entfällt der 
Gottesdienst.

Siegfried Bogensberger, Yvonne Roßmann 
und Katharina Zehner
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Am 22. November durften wir mit Ma-
rie Drießler, Benjamin Lederer und Niklas  
Hinterberger drei neue Ministranten  
aufnehmen. Mit einem großen Einzug be-
gann die besinnliche und durch P. Shaju 
liebevoll und festlich gestaltete Feier. Die  
Hl. Messe wurde durch die Kinder-Musik-
gruppe unter der Leitung von Tini Moser und 
Hannah Ropin umrahmt.

Unsere neuen Ministranten wurden von  
P. Shaju nach vorne gebeten, und sie  
erklärten sich bereit, ihre Aufgaben ge-
wissenhaft auszuführen. Zum Abschluss 
des Gottesdienstes wurden wir, Alena und  
Michaela Ropin, für unseren langjährigen 
Dienst geehrt. Zehn Jahre durften wir Gott 
dienen, am Altar mithelfen und schöne  
Hl. Messen mit euch allen feiern! 

Dabei gab es feierliche und traurige, 
aber auch ganz besonders viele lustige  
Momente, etwa mit unserem wunderba-
ren Mesner Leo Gautsch, der immer einen 
„Schmäh“ auf den Lippen trägt. Gemeinsam 
standen wir so manche Hoppalas durch.

Besondere Augenblicke mit tollen Men-
schen und Priestern bereicherten unser  
Ministranten-Sein sehr. Wir danken euch für 
diese „himmlische” Zeit und freuen uns auf 
viele weitere Hl. Messen.

Ministrant zu sein ist eine große Ehre und eine 
schöne Verantwortung, und wir hoffen, dass 
diese Begeisterung, und vor allem die Liebe 
Gottes, auf andere überspringt.

Alena und Michaela Ropin

Voll dabei! – Ministranten Thomatal


